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 Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 
und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten 

  Name des Produkts: 

Sustainable Emerging Markets Equity Fund 

Unternehmenskennung (LEI-Code): 

T65E8GUFX6U708NUAP89 

  Ökologische und/ oder soziale Merkmale 
 

   
Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?  

Ja  Nein 

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getä-
tigt:        % 

 
in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig einzustu-
fen sind 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig ein-
zustufen sind  

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt wer-
den, enthält es einen Mindestanteil von 
20 % an nachhaltigen Investitionen. 
  

mit einem Umweltziel in Wirtschaftstätigkei-
ten, die nach der EU-Taxonomie als ökolo-
gisch nachhaltig einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in Wirtschaftstätig-
keiten, die nach der EU-Taxonomie nicht als 
ökologisch nachhaltig einzustufen sind 
 
mit einem sozialen Ziel 
 

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getä-
tigt:        %  

Es werden damit ökologische/soziale Merk-
male beworben, aber keine nachhaltigen 

Investitionen getätigt. 

 
 

  

Eine nachhaltige In-
vestition ist eine In-
vestition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels 
oder sozialen Ziels 
beiträgt, vorausge-
setzt, dass diese In-
vestition keine Um-
weltziele oder sozia-
len Ziele erheblich 
beeinträchtigt und 
die Unternehmen, in 
die investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten Unter-
nehmensführung 
anwenden. 

Die EU-Taxonomie 
ist ein Klassifikati-
onssystem, das in 
der Verordnung 
(EU) 2020/852 fest-
gelegt ist und ein 
Verzeichnis von öko-
logisch nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkei-
ten enthält.  

In dieser Verord-
nung ist kein Ver-
zeichnis der sozial 
nachhaltigen Wirt-
schaftstätigkeiten 
festgelegt. Nachhal-
tige Investitionen 
mit einem Umwelt-
ziel könnten taxono-
miekonform sein 
oder nicht.  

 

 

 

X 

X 

X 
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Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanz-
produkt beworben?  

Der Fonds fördert die ökologischen und sozialen Merkmale folgendermaßen. 

Erstens sind mindestens 40 % des Fondsportfolios thematisch auf eine nachhaltige Entwicklung in 
einem der vom Anlageberater ausgewählten ökologischen und sozialen Unterthemen ausgerichtet, 
zu denen unter anderem folgende gehören können:  

• verantwortungsvolle Energie,  

• nachhaltige Produktion und Kreislaufwirtschaft,  

• menschenwürdige Arbeit und Innovation, und  

• Zugang, Erschwinglichkeit und nachhaltiges Wirtschaftswachstum.  

Der Fonds kann neue Themen in Bezug auf die ökologische und soziale Entwicklung hinzufügen, 
wenn diese validiert und durch zusätzliche nachhaltige Kennzahlen untermauert sind. In diesem Fall 
sind die entsprechenden Offenlegungen zu aktualisieren. 

Zweitens vermeidet der Fonds durch verbindliche Ausschlüsse Investitionen in bestimmte Branchen, 
die den vorstehend beschriebenen ökologischen und sozialen Merkmalen schaden können. Weitere 
Einzelheiten zur Art dieser Ausschlüsse sind nachstehend enthalten (in der Antwort auf die Frage 
„Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitio-
nen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet werden?“).  

Drittens fördert der Fonds in Bezug auf die Ziele des Pariser Abkommens zur Senkung der Kohlen-
stoffe den Beitrag zur Eindämmung des Klimawandels, indem er versucht, auf Portfolioebene einen 
geringeren CO2-Fußabdruck als der MSCI Emerging Markets Index insgesamt zu erreichen.  

Letztlich investiert der Fonds mindestens 20 % seines Portfolios in nachhaltige Investitionen.  

Es wurde kein Referenzwert für die Erreichung der vom Fonds geförderten ökologischen und sozialen 
Merkmale festgelegt. 

 

  • Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzel-
nen ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben 
werden, herangezogen? 

Ziel Nachhaltigkeitsindikatoren  

1. Thematische Ausrich-
tung an nachhaltiger Ent-
wicklung  

Der Anlageberater wird sich bemühen, sicherzustellen, dass 
mindestens 40 % des Fondsportfolios in eines der vom Anlage-
berater ausgewählten ökologischen und sozialen Unterthe-
men investiert ist. Die relevanten Kriterien und Nachhaltig-
keitsindikatoren unterscheiden sich je nach Unterthema und 
umfassen Metriken wie Umsatzanpassung, recycelte Abfälle 
und Durchschnittslöhne. Einzelheiten zu den eingesetzten 
Nachhaltigkeitsindikatoren finden sich nachstehend unter 
„Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestra-
tegie, die für die Auswahl der Investitionen zur Erfüllung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet wer-
den?“ 

  Mit Nachhaltig-
keitsindikatoren 
wird gemessen, in-
wieweit die mit dem 
Finanzprodukt be-
worbenen ökologi-
schen oder sozialen 
Merkmale erreicht 
werden. 
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4. ESG-Ausschlüsse Die Anwendung der Ausschlüsse auf die Investitionen des 
Fonds wird anhand des Prozentsatzes bemessen, in dem die 
Anlagen des Fonds gegen die Ausschlüsse verstoßen. Der rele-
vante Nachhaltigkeitsindikator ist daher, dass 0 % der Investiti-
onen des Fonds gegen die Ausschlüsse des Fonds verstoßen.  

5. Geringerer CO2-Fußab-
druck als der MSCI 
Emerging Markets Index 
auf Ebene des Gesamt-
portfolios. 

Gewichtete durchschnittliche Kohlenstoffintensität des Portfo-
lios im Vergleich zum MSCI Emerging Markets Index. 

 

  • Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teil-
weise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu diesen Zie-
len bei?  

Die vom Fonds getätigten nachhaltigen Investitionen tragen zu mindestens einem der oben aufge-
führten ökologischen oder sozialen Unterthemen bei. Der Anlageberater nutzt Metriken, um si-
cherzustellen, dass die nachhaltigen Investitionen zu mindestens einem dieser Themen beitragen, 
wie zum Beispiel: 

(i) durch die Berücksichtigung quantifizierbarer positiver Metriken wie angepasste Umsätze (Um-
sätze aus Aktivitäten, die auf ein Thema ausgerichtet sind, z. B. Umsätze aus der Erzeugung 
erneuerbarer Energien im Falle des Themas „Verantwortungsvolle Energie“) und angepasste 
Geschäftsaktivitäten; und 

(ii) andere relevante Kennzahlen, wie z. B. (aber nicht ausschließlich) Bewertungen von Dritten, 
die von Aktivitäten abgeleitet sind, die mit den Zielen der nachhaltigen Entwicklung überein-
stimmen, Transitions Performance Index („TPI“), überdurchschnittliche Löhne, Mitarbeiterbin-
dungsraten, Ausgaben für Forschung und Entwicklung, internationale Verkäufe oder Verkäufe 
von Eigenmarken (als Indikatoren für Investitionen in lokales Wirtschaftswachstum und hoch-
wertige Beschäftigungsmöglichkeiten) und Diversitätsmetriken.  

Für jede Metrik gibt es einen Schwellenwert oder ein Benchmark, den das Unternehmen erreichen 
muss, um als auf ein Nachhaltigkeitsthema ausgerichtet zu gelten, z. B. mindestens 20 % für ange-
passte Umsätze oder über dem Landes- bzw. Branchendurchschnitt bei anderen Metriken. Weitere 
Einzelheiten zu den relevanten Metriken für jedes Unterthema finden sich nachstehend unter Wo-
rin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen 
zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet werden? 

Wir beziehen die Daten zu diesen Metriken aus Unternehmensberichten und Quellen Dritter. 

  • Inwiefern werden die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teil-
weise getätigt werden sollen, keinem der ökologisch oder sozial nachhaltigen Anla-
geziele erheblich schaden? 

Die nachhaltigen Investitionen des Fonds zielen darauf ab, keinem ökologischen oder sozialen 
Ziel signifikanten Schaden zuzufügen, indem sie die Investitionen auf Folgendes überprüfen: (i) 
sozialer Mindestschutz und (ii) die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Im-
pact „PAI“). Unternehmen, die beide Datenprüfungen bestehen und einen messbaren positiven 
Beitrag zu ökologischen oder sozialen Zielen leisten, gelten als nachhaltige Investitionen.  

Im Rahmen der PAI-Überprüfung berücksichtigt der Anlageberater alle obligatorischen PAI-Indika-
toren, die für die Investition relevant sind. Der Anlageberater verwendet alle verfügbaren Daten-
quellen, einschließlich der vom Unternehmen gemeldeten Daten und der Daten von Drittanbie-
tern, und verfügt über Schwellenwerte für jeden PAI-Indikator. 
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  - Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfakto-
ren berücksichtigt?  

Im Rahmen des Tests auf Vermeidung wesentlicher Beeinträchtigungen für nachhaltige Inves-
titionen bewertet der Fonds die obligatorischen PAI-Indikatoren (nachstehend aufgeführt), 
die (i) für die Investition relevant sind und (ii) basierend auf der Einschätzung der Wesentlich-
keit durch dritte Datenanbieter für einen bestimmten Emittenten als wesentlich erachtet wer-
den.  

PAI-Indikatoren: 

Unternehmen, in die investiert wird 

1. THG-Emissionen 
2. CO2-Fußabdruck 
3. THG-Emissionsintensität der Unternehmen, in die investiert wird 
4. Engagement in Unternehmen, die im Bereich der fossilen Brennstoffe tätig sind 
5. Anteil des Energieverbrauchs und der Energieerzeugung aus nicht erneuerbaren Energie-
quellen 
6. Energieverbrauchsintensität pro klimarelevantem Sektor 
7. Tätigkeiten, die sich nachteilig auf Gebiete mit schutzbedürftiger Biodiversität auswirken 
8. Emissionen in Gewässer 
9. Anteil gefährlicher Abfälle 
10. Verstöße gegen UN Global Compact und OECD 
11. Fehlende Prozesse und Compliance-Mechanismen zur Überwachung der Einhaltung der 
UNGC-Grundsätze und der OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen 
12. Unbereinigtes geschlechtsspezifisches Verdienstgefälle 
13. Geschlechtervielfalt in den Leitungs- und Kontrollorganen 
14. Engagement in umstrittenen Waffen 
Unternehmen, bei denen mehr als zwei Datenpunkte des PAI-Indikators fehlen, werden auf-
grund der fehlenden Daten nicht als nachhaltige Investitionen betrachtet.  

Für jeden obligatorischen PAI legt der Fonds spezifische Schwellenwerte fest, um zu bestim-
men, ob eine wesentliche Beeinträchtigung verursacht wird.  

Die PAI-Indikatoren werden aus den von den Unternehmen gemeldeten Daten, aus Daten von 
Dritten und aus Gesprächen des Anlageteams mit der Unternehmensleitung gewonnen. Der 
Anlageberater wird Informationen von Dritten verwenden, kann aber einzelne Datenpunkte 
auf der Grundlage von Kontakten oder Webseiten der Unternehmen ergänzen. 

Der Anlageberater darf angemessene Proxy-Indikatoren von Dritten verwenden, um einem 
akuten Mangel an Daten zu bestimmten PAI-Indikatoren zu begegnen. Die Verwendung der 
Proxy-Indikatoren durch den Anlageberater wird ständig überprüft und durch PAI-Daten von 
Drittanbietern ersetzt, sobald der Anlageberater feststellt, dass ausreichend zuverlässige Da-
ten verfügbar sind. 

 

  - Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinatio-
nale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und 
Menschenrechte in Einklang? Nähere Angaben:  

Die Investitionen des Fonds werden auf sozialen Mindestschutz geprüft, bevor sie die oben 
beschriebene PAI-Überprüfung durchlaufen.  

Der Anlageberater nutzt Datenquellen Dritter, um die Überprüfung auf den sozialen Mindest-
schutz durchzuführen. Die Überprüfung umfasst die Ermittlung von Unternehmen, die den 
Konflikt- und Konformitätswarnungen nach UNGC und OECD unterliegen, sowie Warnung 
über die Einhaltung internationaler Normen. Darüber hinaus schließt der Fonds Anlagen in 
Emittenten aus, die sich nicht an die UN Global Compact oder die OECD-Leitsätze für multina-
tionale Unternehmen halten.  

Bei den wichtigsten 
nachteiligen Aus-
wirkungen handelt 
es sich um die be-
deutendsten nach-
teiligen Auswirkun-
gen von Investiti-
onsentscheidungen 
auf Nachhaltigkeits-
faktoren in den Be-
reichen Umwelt, So-
ziales und Beschäf-
tigung, Achtung der 
Menschenrechte 
und Bekämpfung 
von Korruption und 
Bestechung. 
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Einzelheiten zum Überprüfungsansatz sind in der Richtlinie des Fonds zur Überprüfung von 
Anlagebeschränkungen und zu ESG-Kriterien enthalten, die unter www.morganstanleyinvest-
mentfunds.com bzw. www.morganstanley.com/im abrufbar sind. 

 

 

  Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen 
auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?  

   
☒ Ja 
☐ Nein  
 

Der Fonds berücksichtigt alle obligatorischen PAI-Indikatoren zu Nachhaltigkeitsfaktoren, die für die 
Investition relevant sind, für den Teil, der nachhaltigen Investitionen zugewiesen ist, wie dies oben 
beschrieben ist. Der Teil des Fonds, der nicht aus nachhaltigen Investitionen besteht, berücksichtigt 
bestimmte PAI durch die folgenden Ausschlusskriterien des Fonds: 

• Der Fonds schließt Emittenten aus, deren Kerngeschäft im Abbau und der Gewinnung von Kraft-
werkskohle und in der Energieerzeugung auf Grundlage von Kraftwerkskohle und fossilen 
Brennstoffen besteht. Der Fonds berücksichtigt daher teilweise den PAI-Indikator Nummer 4: 
Risikoposition gegenüber Unternehmen, die im Bereich der fossilen Brennstoffe tätig sind. 

• Der Fonds schließt Emittenten aus, die Einnahmen aus der Herstellung oder dem Verkauf um-
strittener Waffen erzielen. Der Fonds berücksichtigt daher den PAI-Indikator Nummer 14: Risi-
koposition gegenüber umstrittenen Waffen.  

• Der Fonds schließt Emittenten aus, die gegen den UN Global Compact, die UN-Leitprinzipien für 
Wirtschaft und Menschenrechte oder die ILO-Kernarbeitsnormen verstoßen haben oder bei de-
nen es zu sehr schweren Konflikten im Zusammenhang mit Verstößen gegen die OECD-Leitsätze 
für multinationale Unternehmen gekommen ist. Der Fonds berücksichtigt daher den PAI-Indika-
tor Nummer 10: Verstöße gegen die Prinzipien des UN Global Compact und die OECD-Leitsätze 
für multinationale Unternehmen. 

Letztlich berücksichtigt der Fonds die Risikoposition gegenüber und die Verantwortung bei Emitten-
ten in Bezug auf alle relevanten obligatorischen PAI-Indikatoren in den SFDR-Regeln auf der Grund-
lage der Wesentlichkeit, d. h. wenn der Anlageberater einen bestimmten PAI-Indikator für die Aktivi-
täten des Emittenten als wesentlich relevant erachtet oder diese dadurch wesentlich beeinträchtigt 
werden, wird der Anlageberater diesen PAI mit einbeziehen.  

Der Fonds wird in seinen regelmäßigen Berichten an die Anleger Informationen darüber zur Verfü-
gung stellen, wie diese PAI eingeflossen sind. 

 

 

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ fest-
gelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht er-
heblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.  

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen" findet nur bei denjenigen 
dem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil 
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kri-
terien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.  

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls 
nicht erheblich beeinträchtigen. 

http://www.morganstanley.com/im
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  Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Das Anlageziel des Sustainable Emerging Markets Equity Fund ist die Maximierung eines in US-Dollar 
gemessenen Gesamtertrages durch die Anlage hauptsächlich in Aktienwerte von Unternehmen aus 
Schwellenmarktländern. Bei der Auswahl der Investitionen wendet der Fonds ein Top-Down-Verfah-
ren für die Länderallokation und ein Bottom-Up-Verfahren für die Aktienauswahl an.   

Der Anlageprozess wird im Rahmen eines Kontroll- und Überwachungssystems, das vom Anlagebera-
ter und der Verwaltungsgesellschaft umgesetzt wird, regelmäßig überprüft. Die Compliance-, Risiko- 
und Portfolioüberwachungs-Teams des Morgan Stanley Investment Managements arbeiten mit den 
Anlageteams zusammen, um regelmäßige Portfolio-/Performanceüberprüfungen und systemische 
Kontrollen durchzuführen, um die Einhaltung der Portfolio-Anlageziele, der Anlage- und der Kunden-
richtlinien zu gewährleisten, wobei veränderte Marktbedingungen, Informations- und Strategieent-
wicklungen berücksichtigt werden.  

  • Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl 
der Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele ver-
wendet werden? 

Thematische Ausrichtung an nachhaltiger Entwicklung: Der Fonds verpflichtet sich, mindestens 
40 % des Portfolios thematisch auf die nachhaltige Entwicklung in ausgewählten Unterthemen 
auszurichten, wobei die nachstehenden Kriterien zugrunde gelegt werden. 

Unterthema Beschreibung Metriken 

Verantwortungs-
volle Energiewende 

Unternehmen, die die Wende 
ermöglichen, oder Unterneh-
men in stark emittierenden 
Sektoren mit Dekarbonisie-
rungspfaden nach dem Pariser 
Abkommen  

Angepasste Umsätze >20 % aus Pro-
dukten und Dienstleistungen im Be-
reich erneuerbare Energien 
und/oder Produkte oder Dienstleis-
tungen im Bereich Energieeffizienz 
oder ermöglichende Materialien 
bzw. Technologien bzw. TPI-Bewer-
tung 3 oder höher. TPI bewertet die 
Klimamaßnahmen der Unterneh-
men und vergibt eine Punktzahl von 
0 bis 4, wobei 4 die höchste ist. Der 
Anlageberater verwendet die TPI-
Bewertung als Proxy-Indikator für 
die Bewertung des Fortschritts eines 
Unternehmens bei der Energie-
wende, zusätzlich zu seinen aktiven 
Kontakten mit Unternehmen. Eine 
TPI-Bewertung von 3 oder 4 bedeu-
tet, dass das Unternehmen die Risi-
ken und Chancen im Zusammen-
hang mit der Wende zu einer koh-
lenstoffarmen Wirtschaft be-
herrscht. 

Der Fonds kann auch Bewertungen 
von Dritten (wie MSCI oder ISS) ver-
wenden, die von Aktivitäten abge-
leitet sind, die auf die Ziele der 
nachhaltigen Entwicklung ausgerich-
tet sind, um die thematische Aus-
richtung zu bestimmen. 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsent-
scheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise In-
vestitionsziele oder 
Risikotoleranz be-
rücksichtigt werden. 
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Nachhaltige Produk-
tion und Kreislauf-
wirtschaft 

Unternehmen, die entweder 
Praktiken der Kreislaufwirt-
schaft als Kernbestandteil ihres 
Geschäfts integrieren oder de-
ren Produkte und Dienstleis-
tungen mit der Kreislaufwirt-
schaft in Einklang stehen, die 
Recycling-Infrastruktur, die Ab-
fallmanagementprozesse, 
nachhaltige Materialbeschaf-
fung und/oder nachhaltige 
Verpackungen verbessern 

Angepasster Umsatz >20 % aus er-
neuerbaren und/oder recycelbaren 
Produkten oder Dienstleistungen, 
oder betriebliche Ausrichtung auf 
>50 % recycelten Abfall, recycelte 
Materialien oder recyceltes Wasser 

Der Fonds kann auch Bewertungen 
von Dritten (wie MSCI oder ISS) ver-
wenden, die von Aktivitäten abge-
leitet sind, die auf die Ziele der 
nachhaltigen Entwicklung ausgerich-
tet sind, um die thematische Aus-
richtung zu bestimmen.  

Verbesserter Zu-
gang, Erschwinglich-
keit und nachhalti-
ges Wirtschafts-
wachstum   

Unternehmen mit einem Ge-
schäftsmodell, das den Zugang 
und die Erschwinglichkeit von 
Gütern und Dienstleistungen 
wie Lebensmitteln, Medika-
menten, Gesundheitsfürsorge, 
Banken, Versicherungen und 
Bildung verbessert.  Solche Un-
ternehmen tragen dazu bei, 
die Produktivität und die Le-
bensqualität des Einzelnen zu 
verbessern.  Produktivitätsstei-
gerungen sind eine wichtige 
Triebkraft für reale Einkom-
menszuwächse und nachhalti-
ges Wirtschaftswachstum. 

Angepasster Umsatz >20 % aus er-
schwinglichen und/oder gerechten 
Finanzdienstleistungen; erschwingli-
che und/oder gerechte Lebensmittel 
und/oder schnelldrehende Konsum-
güter (FMCG),  

erschwingliche und/oder gerechte 
Waren und Dienstleistungen im Ge-
sundheitswesen und/oder grundle-
gende Dienstleistungen wie Tele-
kommunikation, Abwasserentsor-
gung, Wasser usw. und/oder eine 
über dem Landesdurchschnitt lie-
gende operative Angleichung in Be-
zug auf die finanzielle Eingliederung 
und den Zugang zum Gesundheits-
wesen 

Der Fonds kann auch Bewertungen 
von Dritten (wie MSCI oder ISS) ver-
wenden, die von Aktivitäten abge-
leitet sind, die auf die Ziele der 
nachhaltigen Entwicklung ausgerich-
tet sind, um die thematische Aus-
richtung zu bestimmen. 

 

Menschenwürdige 
Arbeit und Innova-
tion 

Unternehmen, die hochwer-
tige Arbeitsplätze schaffen, Hu-
mankapital entwickeln und in 
Forschung, Entwicklung und In-
novation investieren. Die 
Schaffung von Arbeitsplätzen 
im Privatsektor ist eine ent-
scheidende Triebkraft für 
nachhaltiges Wirtschafts-
wachstum und soziale Entwick-
lung. Innovation und global 
wettbewerbsfähige Unterneh-
men sind die wichtigsten Trieb-
kräfte für Produktivitätswachs-

Betriebliche Angleichung, gemessen 
am durchschnittlichen Monatslohn, 
der über dem Existenzminimum des 
Landes liegt, oder an der Fluktuati-
onsrate, die unter dem Branchen-
durchschnitt liegt, oder am Frauen-
anteil im mittleren/oberen Manage-
ment, der über dem Landesdurch-
schnitt liegt 

oder Ausgaben für Forschung und 
Entwicklung im Vergleich zum Um-
satz über 3 % oder 

Internationaler Absatz über 35 %.  
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tum und nachhaltiges Einkom-
menswachstum für ein Land 
insgesamt.   
 

Der Fonds kann auch Bewertungen 
von Dritten (wie MSCI oder ISS) ver-
wenden, die von Aktivitäten abge-
leitet sind, die auf die Ziele der 
nachhaltigen Entwicklung ausgerich-
tet sind, um die thematische Aus-
richtung zu bestimmen. 

Für jede Kennzahl gibt es einen Schwellenwert oder ein Benchmark, den das Unternehmen er-
reichen muss, um als auf ein Nachhaltigkeitsthema ausgerichtet zu gelten, z. B. mindestens 
20 % für angepasste Umsätze oder über dem Branchen- bzw. Landesdurchschnitt bei anderen 
Metriken. Der Anlageberater kann auch Metriken hinzufügen, wenn neue Branchen hinzukom-
men, die derzeit nicht abgedeckt sind.  

ESG-Ausschlüsse: Der Fonds vermeidet Investitionen in bestimmten Branchen, die den ökologi-
schen und sozialen Merkmalen des Fonds schaden könnten, indem er verbindliche Ausschlüsse 
anwendet, die in der Richtlinie des Fonds zur Überprüfung auf Anlagebeschränkungen und ESG 
des Fonds detailliert aufgeführt sind. 
www.morganstanleyinvestmentfunds.com bzw. www.morganstanley.com/im. 

Der Fonds schließt insbesondere Investitionen in folgende Unternehmen aus:  

(i) Unternehmen, deren Kerngeschäft in fossilen Brennstoffen, in der Gewinnung von Kraft-
werkskohle, in der Energieerzeugung auf Grundlage von Kraftwerkskohle, Unterhaltung 
für Erwachsene, Tabak oder Alkohol besteht;  

(ii) Unternehmen, die mehr als 5 % ihrer Umsätze aus Öl und Gas aus der Arktis, Ölsanden 
und Glücksspiel erzielen; und 

(iii) Unternehmen, die in zivilen Schusswaffen oder umstrittenen Waffen investieren. 

Darüber hinaus schließt der Fonds Investitionen in die folgenden Unternehmen aus: 

(i) die größten Kohlenstoffemittenten des MSCI EM Index (die 20 größten Emittenten bei den 
absoluten Emissionen und die 80 größten Emittenten bei der Emissionsintensität); und 

(ii) staatseigene Unternehmen (SOE) in allen Sektoren der Schwellenmärkte, da die Gover-
nance häufig nicht mit den Interessen der Aktionäre übereinstimmt. Der Anlageberater 
definiert ein staatliches Unternehmen als ein Unternehmen, das zu 35 % in staatlichem 
Besitz ist. Dabei ist zu beachten, dass der Fonds in bestimmte SOE investieren kann, (a) in 
der Sektorkategorie Finanzdienstleistungen, Gesundheitswesen oder Kommunikations-
dienstleistungen oder (b) wenn der betreffende Emittent nach Ansicht des Anlageberaters 
eine starke ESG-Leistung oder eine wesentliche Verbesserung in ESG-Angelegenheiten 
nachweisen kann. 

Diese Ausschlüsse werden gemäß der Richtlinie des Fonds zur Überprüfung von Anlagebe-
schränkungen und zu ESG-Kriterien vorgenommen, die über www.morganstanleyinvestment-
funds.com bzw. www.morganstanley.com/im erhältlich ist. 

Darüber hinaus kann der Anlageberater im Laufe der Zeit zusätzliche ESG-bezogene Anlagebe-
schränkungen anwenden, die mit den Anlagezielen des Fonds und mit seinen ökologischen oder 
sozialen Merkmalen vereinbar sind. Solche zusätzlichen Anlagebeschränkungen werden im 
Zuge ihrer Umsetzung offengelegt unter www.morganstanleyinvestmentfunds.com bzw. 
www.morganstanley.com/im. 

CO2-Fußabdruck: Der Fonds versucht, insgesamt auf der Portfolio-Ebene einen geringeren CO2-
Fußabdruck als der MSCI Emerging Markets Index zu erzielen. 

http://www.morganstanley.com/im
http://www.morganstanleyinvestmentfunds.com/
http://www.morganstanleyinvestmentfunds.com/
http://www.morganstanley.com/im
http://www.morganstanley.com/im
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Nachhaltige Investitionen: Der Fonds investiert außerdem mindestens 20 % seines Portfolios in 
Unternehmen, die als nachhaltige Investitionen definiert sind, die mit den oben in der Antwort 
auf die Frage „Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden durch dieses Finanz-
produkt gefördert?" beschriebenen Nachhaltigkeitsthemen übereinstimmen und bei denen der 
Anlageberater festgestellt hat, dass sie an den oben beschriebenen relevanten ökologischen 
oder sozialen Zielen keine wesentlichen Beeinträchtigung verursachen.  

 

  • Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anla-
gestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Fonds verpflichtet sich, das investierbare Universum um mindestens 20 % zu reduzieren (was 
durch die in der Antwort auf die vorhergehende Frage beschriebenen verbindlichen Ausschlüsse 
erreicht wird), bevor er potenzielle Investitionen auswählt.   

 

  • Wie werden die guten Unternehmensführungspraktiken der Unternehmen, in 
die investiert wird, bewertet?  

Alle Unternehmen, in die der Fonds investiert, werden im Hinblick auf ihre Governance bewertet, 
die in den Anlageprozess eingebettet ist und im Rahmen des anfänglichen Research und der Akti-
enauswahl berücksichtigt wird. Das Team arbeitet mit den Unternehmen und dem Verwaltungs-
rat direkt u. a. an Fragen, die für die Governance von Bedeutung sind. Eine Investition muss nach 
Ansicht des Anlageberaters eine gute Governance aufweisen, um in das Portfolio aufgenommen 
zu werden.  

Als Eingangsgröße zur Bewertung der Governance hat das Anlageteam auch mehrere binäre Indi-
katoren (bestanden/nicht bestanden) von Dritten ausgewählt, um die Managementstrukturen 
der Emittenten, die Beziehungen zu den Mitarbeitern, die Vergütung der Mitarbeiter und die Ein-
haltung der Steuervorschriften zu bewerten, sofern diese von den Drittanbietern zur Verfügung 
gestellt werden. Sofern ein Emittent einen dieser Proxy-Indikatoren nicht besteht, wird der Emit-
tent unter normalen Umständen aus dem Fonds ausgeschlossen. Der Anlageberater kann Emit-
tenten einbeziehen, die bei einem oder mehreren dieser Proxy-Indikatoren nicht bestehen, so-
fern (i) er der Ansicht ist, dass die Daten von Dritten ungenau oder veraltet sind, oder (ii) er der 
Ansicht ist, dass der Emittent bei einer Überprüfung insgesamt gute Governance-Praktiken zeigt 
(so dass die Ergebnisse der Tests der Proxy-Indikatoren nicht auf eine wesentliche Beeinträchti-
gung der guten Governance hindeuten). Bei dieser Entscheidung kann der Anlageberater Abhilfe-
maßnahmen berücksichtigen, die im Unternehmen ergriffen wurden.   

 

  

Die Verfahrenswei-
sen einer guten Un-
ternehmensführung 
umfassen solide Ma-
nagementstrukturen, 
die Beziehungen zu 
den Arbeitnehmern, 
die Vergütung von 
Mitarbeitern sowie 
die Einhaltung der 
Steuervorschriften. 
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  Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?  
 

    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, 
die zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.  

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf öko-
logische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft 
werden.  

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst: 

- Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige lnvestitionen mit ökologi-
schen oder sozialen Zielen.  

- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die 
auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen 
eingestuft werden. 

 

  Mindestens 90 % der Investitionen des Fonds werden auf ökologische und soziale Merkmale aus-
gerichtet sein; dies schließt die 40 % der Investitionen des Fonds ein, die auf nachhaltige Themen 
ausgerichtet sind. Der Fonds investiert mindestens 20 % seines Portfolios in nachhaltige Investitio-
nen. Der Fonds verpflichtet sich unter anderem zu 1 % nachhaltigen Investitionen mit einem Um-
weltziel und 1 % nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel, die beide jederzeit unabhängig 
voneinander variieren können. 

Wie vorstehend bereits erwähnt, wird das Ziel des Fonds, einen geringeren CO2-Fußabdruck als 
der MSCI AC Asia Ex Japan Index zu erzielen, auf Portfolioebene angewandt (und nicht auf der 
Ebene der einzelnen Anlagen, von denen einige eine höhere CO2-Intensität als der Durchschnitt 
oder das Ziel auf Portfolioebene aufweisen können). 

Die übrigen 10 % der Investitionen des Fonds werden nicht nach den ökologischen/sozialen Merk-
malen ausgerichtet. 

  • Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt bewor-
benen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?  
Entfällt 
 
 
 

 

 Die Vermögensalloka-
tion gibt den jeweili-
gen Anteil der Investi-
tionen in bestimmte 
Vermögenswerte an. 

Taxonomie-kon-
forme Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch 
den Anteil der: 

- Umsatzerlöse, die 
den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundli-
chen Aktivitäten 
der Unterneh-
men, in die inves-
tiert wird, wider-
spiegeln 

- Investitionsausga-
ben (CapEx), die 
die umweltfreund-
lichen Investitionen 
der Unternehmen, 
in die investiert 
wird, aufzeigen, 
z. B. für den Über-
gang zu einer grü-
nen Wirtschaft. 

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundli-
chen betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in 
die investiert wird, 
widerspiegeln. 

#1 Ausgerichtet auf öko-
logische oder soziale 

Merkmale 
90 % 

Investitio-
nen #2 Andere Investitio-

nen 
10 % 

#1A Nachhaltige In-
vestitionen 

20 % 

#1B Andere ökologi-
sche oder soziale 

Merkmale 
70 % 
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 In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform?  

 Dieser Punkt entfällt – der Anlageberater berücksichtigt bei der Verwaltung des Fonds nicht die EU-
Taxonomie und daher berücksichtigen die nachhaltigen Investitionen des Fonds nicht die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftstätigkeiten gemäß der EU-Taxonomie.  
 
 

  • Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fos-
siles Gas und/oder Kernenergie investiert1?  

 
  ☐ Ja:  

☐ In fossile Gase       ☐ In Kernenergie 
☐ Nein  

   

In den beiden nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Mindestprozentsatz der Investitionen zu sehen, 
die mit der EU-Taxonomie konform sind. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-
Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle 
Investitionen des Finanzprodukts, einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxo-
nomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen 
umfassen. 
 

 

 

 
 

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber 
Staaten. 

 

 
 

 • Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und er-
möglichende Tätigkeiten?  
Entfällt - Obwohl sich der Fonds verpflichtet, in nachhaltige Investitionen im Sinne der SFDR zu 
investieren, gibt es keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an Investitionen in Übergangs- und 
ermöglichende Tätigkeiten. 

 

 
1 Tätigkeiten in den Bereichen fossiles Gas und/oder Kernenergie entsprechen nur dann der EU-Taxonomie, wenn sie zur Begrenzung des 
Klimawandels („Abschwächung des Klimawandels“) beitragen und keinem der Ziele der EU-Taxonomie erheblich schaden – siehe Erläute-
rung am linken Rand. Die vollständigen Kriterien für Tätigkeiten im Bereich fossiler Gas- und Kernenergie, die EU-taxonomiekonform sind, 
finden sich in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission. 

 

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

0 % 

100 % 

2. Taxonomie-Konformität der Investitionen 
ohne Staatsanleihen*

Dieses Diagramm stellt 100 % der gesamten Investitionen dar. 

0 % 

100 % 

x 

Um der EU-Taxo-
nomie zu entspre-
chen, umfassen die 
Kriterien für fossi-
les Gas Emissions-
beschränkungen 
und den Wechsel 
zu erneuerbaren 
Energien oder CO2-
armen Brennstof-
fen bis Ende 2035. 
Für den Bereich 
der Kernenergie 
beinhalten die Kri-
terien umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallmanage-
mentvorschriften. 

Ermöglichende Tä-
tigkeiten wirken 
unmittelbar er-
möglichend da-
raufhin, dass an-
dere Tätigkeiten ei-
nen wesentlichen 
Beitrag zu den Um-
weltzielen leisten. 

Übergangstätigkei-
ten sind Tätigkei-
ten, für die es noch 
keine CO2-armen Al-
ternativen gibt und 
die unter anderem 
Treibhausgasemissi-
onswerte aufwei-
sen, die den besten 
Leistungen entspre-
chen. 

< Taxonomiekonform: Fossile Gase 

< Taxonomiekonform: Kernenergie 

< Taxonomiekonform: (keine fossilen 
Gase und Kernenergie) 

< Nicht taxonomiekonform 
 

< Taxonomiekonform: Fossile Gase 

< Taxonomiekonform: Kernenergie 

< Taxonomiekonform: (keine fossilen 
Gase und Kernenergie) 

< Nicht taxonomiekonform 
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  Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?  

Der Fonds strebt an, mindestens 20 % nachhaltige Investitionen gemäß der Definition der SFDR zu tä-
tigen. Der Fonds verpflichtet sich unter anderem zu mindestens 1 % nachhaltigen Investitionen mit 
einem Umweltziel und 1 % nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel, die beide jederzeit un-
abhängig voneinander variieren können. Diese nachhaltigen Investitionen werden auf aggregierter Ba-
sis mindestens 20 % des Portfoliobestandes ausmachen. 

 

Die nachhaltigen Investitionen des Fonds mit einem ökologischen Ziel berücksichtigen nicht die Krite-
rien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftstätigkeiten gemäß der EU-Taxonomie. Die EU-Taxonomie 
deckt nicht alle Branchen und Sektoren und auch nicht alle Umweltziele umfassend ab. Dementspre-
chend wendet der Anlageberater seine eigene Methode an, um festzustellen, ob bestimmte Anlagen 
im Einklang mit dem Test für nachhaltige Anlagen gemäß der Verordnung über nachhaltigkeitsbezo-
gene Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor (Sustainable Finance Disclosure Regula-
tion - „SFDR“) ökologisch nachhaltig sind, und investiert dann einen Teil des Fonds in solche Vermö-
genswerte. 

 

  Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Der Fonds strebt einen Anteil nachhaltiger Investitionen von mindestens 20 % an. Der Fonds ver-
pflichtet sich unter anderem zu mindestens 1 % nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel 
und 1 % nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel, die beide jederzeit unabhängig vonei-
nander variieren können. Diese nachhaltigen Investitionen werden auf aggregierter Basis mindes-
tens 20 % des Portfoliobestandes ausmachen.  
 

  Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher Anlage-
zweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder sozialen 
Mindestschutz? 

Die Kategorie „#2 Andere Investitionen“ sollte sich zusammensetzen aus (i) Unternehmen, die kein 
nachhaltiges Thema haben oder bei denen ein spezielles Unternehmensengagement zur Ergänzung 
von Datenpunkten noch nicht abgeschlossen ist, (ii) Absicherungsinstrumenten und/oder (iii) Barmit-
teln, die für zusätzliche Liquidität gehalten werden. Diese Instrumente unterliegen keinem ökologi-
schen oder sozialen Mindestschutz.  

 
 
Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses Finanz-
produkt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale ausge-
richtet ist? 

Entfällt 
 
 
 
 
 
Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden? 

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:  
 
https://www.morganstanley.com/im/publication/msinvf/regulatorypolicy/sfdrweb-
site_msinvf_sustainableemergingmarketsequity_en.pdf 

  

sind nachhal-
tige Investitionen mit 
einem Umweltziel, 
die die Kriterien für 
ökologisch nachhal-
tige Wirtschaftstätig-
keiten gemäß der 
EU-Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Bei den Referenz-
werten handelt es 
sich um Indizes, mit 
denen gemessen 
wird, ob das Finanz-
produkt die bewor-
benen ökologischen 
oder sozialen Merk-
male erreicht. 

https://www.morganstanley.com/im/publication/msinvf/regulatorypolicy/sfdrwebsite_msinvf_sustainableemergingmarketsequity_en.pdf
https://www.morganstanley.com/im/publication/msinvf/regulatorypolicy/sfdrwebsite_msinvf_sustainableemergingmarketsequity_en.pdf

